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EnBW ODR sorgt für neue Energie 
mit dem IBM Storageserver DS8100.

Die EnBW Ostwürttemberg DonauRies 

AG (ODR) gehört zu den größten 

Anbietern kommunaler Dienstleistun-

gen in der Region. Als Partner der 

Kommunen bietet das Unternehmen 

ein breit gefächertes Leistungsspekt-

rum – von Strom über Gas, Wasser, 

Telekommunikation und Wärme bis zu 

Entsorgung. Im Geschäftsjahr 2004 

erwirt schafteten die 322 Mitarbeiter 

einen Umsatz von 258 Mio. Euro. 1999 

aus der Fusion zweier Versorger her-

vorgegangen, ist die ODR heute ein 

Unternehmen der EnBW AG.

Die Geschäftsprozesse des Versorgers 

werden weitgehend durch SAP R/3 

abgedeckt. Seit 1999 ist auch die Bran-

chenlösung IS-U im Einsatz. Darüber 

hinaus verfügt das Unternehmen über 

ein Geografische Informa ti ons system 

(GIS), Office-Produkte, ein Kunden-Infor-

mations system sowie Eigenlösungen.

Im Mittelpunkt der kommunalen Dienst-

leistungen steht neben der Abrech-

nungssoftware IS-U das GIS. Damit 

■ Die Aufgabe

Konsolidierung der IT-Landschaft 

durch Ablösung einer IBM ESS, 

Erweiterung des Plattenspeichervo-

lumens

■ Die Lösung

Implementierung der DS8100, 

Erhöhung des Speichervolumens, 

Gewährleistung der Verfügbarkeit 

des Online-Angebots

■ Die Vorteile

Hervorragende Performance auf 

der Grundlage der IBM Virtuali-

zation-Engine-Technologie, unter-

brech ungs freier Betrieb durch 

enorm hohe Systemverfügbarkeit, 

Leistungsfähigkeit, Flexibilität, 

Kosten  effizienz, Lösung für geschäfts-

kritische Work loads, Investitions-

schutz, zentralisiertes und verein-

fachtes Management

Überblick

können raumbezogene Daten digital 

erfasst und redigiert, gespeichert und 

reorganisiert, modelliert und analysiert 

sowie alphanumerisch und grafisch 

präsentiert werden. Das GIS steht 

rund um die Uhr online zur Verfügung.  

DS8100 als zentrales 

Speichermanagement-System.

Die DS8000-Produktfamilie ist extrem 

leistungsfähig und umfasst außerdem 

Virtualisierungsfunktionen, mit denen 

der Kunde von einer effektiveren Zuord-

nung der Systemressourcen und einer 

verbesserten Kontrolle über die Service-

qualität von Anwendungen profitiert. 

Alle Modelle ermöglichen eine leistungs-

fähige Datensicherung und umfassen 

Remote Mirroring- und Recovery-Funk-

tionen, durch die ihre Daten vor unvor-

hergesehenen Ereignissen geschützt 

sind.

Die Anwendung GIS vereint eine 

Datenbank und die zur Bearbeitung 

und Darstellung dieser Daten nützli-

chen Methoden. Beides stellt die ODR 

als Dienstleistung über ihr GeoPortal 

online zur Verfügung. Die umfangrei-

chen Daten hält die ODR zentral auf 

einem IBM TotalStorage DS8100 vor. 

Die virtualisierte und robuste Speicher-

lösung eignet sich ideal für mittlere 

und große Unternehmen. Da sie spezi-

ell für die geschäftskritischen Workloads 

entwickelt wurde, trägt sie zu einer 

Konsolidierung des Systemspeichers 

sowie zur Vereinfachung des Speicher-

managements und Steigerung der 

Systemverfügbarkeit bei. Das System 

DS8100 bildet einen wichtigen Baustein 
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in der konsolidierten IT-Landschaft der 

ODR, da es alle Daten des Versorgers 

zentral verwaltet.

In einer rund fünfmonatigen Projekt-

phase wurde das bestehende Enter-

prise Storage System (ESS) mit 2,5 TB 

durch die DS8100 mit 7 TB Speichervo-

lumen abgelöst. Durch seine Leis-

tungsverbesserungen weist die neue 

Lösung einen mindestens sechsmal 

höheren Datendurchsatz auf als die 

ESS. Damit ersetzt das neue System 

mehrere Speicherserver und erreicht 

dabei eine vergleichbare Speicherka-

pazität sowie einen ähnlichen Durch-

satz. Bei der Datenübernahme wurde 

die 700 GB große SAP R/3 Daten bank 

komplett mit On- und Offline-Tools der 

SAP reorganisiert, bevor sie in größere 

Platteneinheiten in RAID 5 überspielt 

wurde. Parallel dazu migrierte die IT-

Abteilung alle Daten von bisher exter-

nen Datenträgern sowie File- und 

Archivsystemen auf die neue Platten-

speicherlösung. Während rund 400 

benannte User der ODR und einiger 

Stadtwerke mit SAP arbeiten, greifen 

über 33.000 Kunden über die Web-

seite des Versorgers direkt auf SAP zu 

und pflegen ihre Daten. Darum legt die 

ODR großen Wert darauf, dass auch 

die ERP-Lösung der SAP eine Verfüg-

barkeit von 24x7 aufweist.

Der Zugriff auf die leistungsstarke 

Plattenspeicherlösung DS8100 erfolgt 

aus unterschiedlichen Welten. So sind 

zahlreiche Server unter Windows im 

Einsatz, besonders geschäftskritische 

Anwendungen wie SAP laufen auf IBM 

^ pSeries unter AIX. Als Daten-

bank für SAP wird Oracle eingesetzt. 

Die DS8100 ist über doppelt installierte 

SAN-Switches redundant mit allen 

Systemen verbunden. Die Administra-

tion erfolgt über den webbasierten GUI. 

Der Tivoli Storage Manager (TSM) 

sichert die Daten direkt von der Plat-

tenspeicherlösung auf eine IBM LTO2 

Tapelibrary, innerhalb von drei Stunden 

ist das Backup der SAP Datenbank 

abgeschlossen.

Überzeugung auf der ganzen Linie.

Ausschlaggebend für die Ablösung 

der ESS war ihr Speichervolumen, das 

an seine Grenze kam. Bei der Aus-

schreibung an EMC, Hitachi, HP und 

IBM, überzeugte nur die Speicherlö-

sung der IBM wirklich. Hermann 

Gaugler, zuständig für die IT der ODR 

und Leiter der Abteilung Informations-

verarbeitung: „Die außerordentliche 

Leistungsfähigkeit und der technologi-

sche Vorsprung der DS8100 gepaart 

mit der absolut einfachen Administration 

einer bekannten Umgebung haben 

uns überzeugt.“

Quelle für Qualität und Verfügbarkeit.

Die Abteilung Informationsverarbei-

tung arbeitet ständig daran, die 

Dienstleistungen der ODR durch eine 

optimale IT-Landschaft auch in Zukunft 

weiter auszubauen. Die gesetzlichen 

Vorgaben des Unbundling von Netz 

und Vertrieb der Energieversorger 

stellen auch an die IT-Systeme neue 

Anforderungen. Die ODR ist jedoch 

aufgrund ihrer konsolidierten Infra-

struktur für die Etablierung neuer 

Gesellschaften bzw. des geforderten 

informatorischen Unbundlings gerüs-

tet. Hermann Gaugler: „Durch die 

hohe Qualität, Sicherheit, Verfügbar-

keit und Performance der IBM 

TotalStorage DS8100 verfügen wir 

über die ideale Energiequelle für 

unsere Dienstleistungen – jetzt und in 

Zukunft.“

Kontakt.

EnBW Ostwürttemberg 

DonauRies AG

Hermann Gaugler

KI Informationsverarbeitung

Unterer Brühl 2

73479 Ellwangen

Telefon: +49 7961 82-4200

E-Mail: h.gaugler@odr.de

„ Die 24x7-Verfügbarkeit 

im Rechenzentrum ist die 

Grundvoraussetzung für 

ein erfolgreiches Online-

Business. Mit IBM 

TotalStorage DS8100 

sind unsere Daten für 

unsere Kunden perma-

nent zugänglich.“

Hermann Gaugler, Leiter IV bei der ODR


